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Märchen sind kurze Er..zählungen..... uralten Ursprungs. Sie 

wurden von Ge.................... zu Ge.................... weiter erzählt. Erst 

im ne..................................... Jahrhundert sammelte man die 

Märchen und sc................................ sie auf. Berühmt sind die 

„Kinder- und Hausmärchen“ der Brüder Gr............... . 

In Frankreich heißen die Märchen „contes de fée“ (= 

Fe...............erzählungen“, davon leitet sich das englische 

„fa............ ta..............“ ab. Nicht jede kurze Geschichte ist ein 

Märchen, sondern z.B. : eine Ku...................................., ein 

Wi............., eine Fa................, eine Sa..........................., eine Le..........................., eine 

An.............................., eine Ka......................................... 
 

Woran erkennen wir das Märchen? 

• Es beginnt meist mit: Es................................................................ 

• Es endet oft mit: Und wenn sie nicht ................ sind, so (...) noch heute.  

• Wir wissen nicht, in welchem Ja..................................... und an welchem 

Or.... sich das Märchen abspielt (weder Or..... - noch Ze............angabe). 

• Das Märchen nennt nur den Stand der Personen (der Kö............... , das 

tapfere Sc.......................) oder Allerweltsnamen wie „Hä.................. und 

Gr...................“ 

• Die Zahl Dr....... kommt im Märchen häufig vor. Der Held muss 

dr...................... eine Gefahr bestehen, er kann dr........ Wünsche äußern 

oder er muss dr......... Rätsel lösen.  

• Die gute Tat wird be.................... und das Bö............... wird bestraft. 

• Es gibt meist ein „Ha............ En.......“, wie man heute sagen würde.  

• Schwarz-weiß-Malerei ist die Regel, d.h. entweder ist eine Frau 

außergewöhnlich schön oder dann ist sie se......... hä...................... . Eine 

Magd ist entweder fleißig oder fa........, eine Fee ist gut oder bö.............. . 

• Oft geschehen za............................ Dinge: Ti.............., Pf................. und 

Gegenstände re................... und handeln menschengleich. Manchmal 

kommen Ve.................................... vor.  
 

Neben den alten Vo.........märchen gibt es die so genannten Ku.........märchen, z.B. von Wilhelm 

Hauff („Die Ka..................“) oder von Hans Christian An................ („Der standhafte Zinnsoldat“). 

Andersen 
Anekdote 
belohnt 
Böse 
Drei 
dreimal 
Es war einmal 
Fabel 
Fairy Tales 
faul 
Feenerzählungen 
Generation 
gestorben 
Grimm 
Hänsel und Gretel 
Happy End 
Jahrhundert 
Kalendergeschichte 
Karawane 
König 
Kunstmärchen 
kurze  
Kurzgeschichte 
Legende 
neunzehnten 
Ort 
Ortangabe 
Pflanzen 
Prinzessin 
reden 
Sage 
schrieb 
sehr hässlich 
Tiere 
Verwandlungen 
Volksmärchen 
war einmal 
Witz 
zauberhafte 
Zeitangabe 
 


